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Tagesordnungspunkt

Vergabe von Rahmenverträgen für naturschutzfachliche Leistungen im
Rahmen der Gewässerwiederherstellung; Auftragsvergabe

Beschlussvorschlag:

Der Kreis- und Umweltausschuss beschließt, die Rahmenverträge für
naturschutzfachliche Leistungen im Rahmen des Gewässerwiederherstellung an
folgende sechs Fachbüros zu vergeben:

- AFRY Deutschland GmbH
- Björnsen Beratende Ingenieure GmbH
- Büro für Auen- und Gewässerentwicklung
- Büro für Umweltplanung Brötz
- Institut für Umweltplanung Dr. Kübler GmbH
- Planungsbüro Valerius

Beratungsfolge: Sitzung am: ö/nö: Zuständigkeit:

Kreis- und Umweltausschuss 27.01.2025 öffentlich Entscheidung
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Darlegung des Sachverhalts / Begründung:

Um die Vielzahl der Maßnahmen zur Gewässerwiederherstellung, in den aktuell 25
Teilprojekten, schnellstmöglich realisieren zu können, sollen Rahmenverträge für die
notwendigen naturschutzfachlichen Leistungen abgeschlossen werden.

Die Rahmenverträge umfassen naturschutzfachlichen Leistungen in der Planungs-
und Ausführungsphase, insbesondere die Natura2000-Erheblichkeitssabschätzung
sowie die Umweltbaubegleitung.

Die Ausschreibung der Rahmenverträge erfolgte in einem offenen Verfahren gemäß
§ 15 VgV mit vorheriger EU-weiter Auftragsbekanntmachung.

Zur Sicherstellung der notwendigen Kapazitäten für eine zügige
Gewässerwiederherstellung ist vorgesehen, mehrere Rahmenvereinbarungen mit
mindestens fünf und maximal acht Unternehmen abzuschließen (sofern eine
ausreichende Anzahl geeigneter Unternehmen an dem Vergabeverfahren teilnimmt).

Zum Submissionstermin am 08.01.2025 lagen der Verwaltung sechs Angebote vor.

Die naturschutzfachlichen Leistungen werden nach Stundensätzen zuzüglich einer
Nebenkostenpauschale vergütet. Um die Angebote preislich vergleichen zu können,
wurde eine exemplarische Honorarberechnung vorgenommen. Danach ergibt sich
folgende Preisübersicht:

Die Bieter verfügen alle über die notwendige fachliche Eignung. Die Verwaltung
empfiehlt daher mit allen sechs Fachbüros einen Rahmenvertrag zu schließen. Die
Laufzeit der beabsichtigten Rahmenverträge soll unmittelbar beginnen und am
31.12.2030 enden.

Der Abschluss der Rahmenverträge beinhaltet noch keine konkrete Beauftragung für
die naturschutzfachlichen Leistungen. Hierzu ist jeweils eine Auswahl unter den
Planungsbüros zu treffen, mit denen ein Rahmenvertrag abgeschlossen wurde. Für
die Beauftragung der jeweiligen Leistungen wird zukünftig eine Abfrage bei
wechselnden Rahmenvertragspartnern erfolgen. Maßgeblich sind dabei
grundsätzlich folgende Kriterien berücksichtigt:
- bekundetes Interesse am jeweiligen Teilgebiet
- für die Projektbearbeitung zur Verfügung stehendes Personal
- Berücksichtigung von bereits erhaltenen Einzelaufträgen (im Sinne des Wechsels

zwischen Auftragnehmern)

Die Vergütung der Fachbüros wird stets auf Grundlage der in Rede stehenden
Rahmenverträge erfolgen.

Bieter Honorarsumme
Bieter 1 12.057,68
Bieter 2 16.499,11
Bieter 3 17.048,18
Bieter 4 18.459,04
Bieter 5 19.197,32
Bieter 6 20.765,81
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Finanzielle Auswirkungen:

Die Maßnahmen der Gewässerwiederherstellung sind nach der VV Wiederaufbau
RLP 2021 zu 100 % förderfähig.

Im Auftrag

Anja Toenneßen


